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Herren Bezirksliga

TSG Abtsgmünd : VfL Gerstetten 
Samstag, 20.04.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TSG Abtsgmünd

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der TSG Abtsgmünd ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga gegen den VfL Gerstetten. 205
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Braun / Eh den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Braun
/ Eh und Zopp / Glombik, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Hoyer / Tauscher die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf
Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Kraus / Kulla und Danzer / Renner, ehe sich
die Spieler der TSG Abtsgmünd in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kraus / Kulla zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht
kurzen Prozess machte daraufhin Christian Hoyer beim 3:0 mit Andre Baur. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Marcel Tauscher im Match gegen Christian Pusch. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Tauscher aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Tobias Braun hatte wenig später gegen Paul
Danzer bei seinem 3:0 indessen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Einen Erfolg verpasste Patrick Kraus dagegen bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Dominic Zopp und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Joachim Renner zunächst nicht gut
aus, so gewann Mathias Eh im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Jannik Kulla sein Spiel gegen Sascha Glombik letztlich in vier Sätzen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian
Hoyer den Gastspieler Christian Pusch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Pusch nun bei 15 Siege und 18
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Marcel Tauscher gelang es, Andre Baur im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Erfolg. 13:20 (Tauscher) bzw. 13:17 (Baur) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn
für Tobias Braun verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dominic Zopp. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Patrick Kraus bei seinem 3:2 gegen Paul Danzer zu verrichten. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Mathias Eh seinem Gegner Sascha Glombik letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel steht Eh somit bei 5
Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Glombik ein 2:2 ausweist.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jannik Kulla gegen Joachim Renner. Damit hat
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Renner nun ein 1:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 3:1 hatten Braun / Eh im Spiel gegen Pusch / Baur die
Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Abtsgmünd die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:32 bei 2 Saison-Siegen, 16 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Gerstetten erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG Abtsgmünd

Doppel: Braun / Eh 1:1, Hoyer / Tauscher 1:0, Kraus / Kulla 1:0 
Einzel: C. Hoyer 2:0, M. Tauscher 1:1, T. Braun 1:1, P. Kraus 1:1, M. Eh 1:1, J. Kulla 0:2 

 VfL Gerstetten
Doppel: Pusch / Baur 0:2, Zopp / Glombik 1:0, Danzer / Renner 0:1 
Einzel: C. Pusch 1:1, A. Baur 0:2, D. Zopp 2:0, P. Danzer 0:2, S. Glombik 2:0, J. Renner 1:1


